
Chanukka
Chanukka	oder	Lichterfest
ist	ein	acht	Tage
dauerndes,	jährlich
gefeiertes	jüdisches	Fest	im
Winter.	

Chanukka	ist	hebräisch
und	bedeutet
Einweihung.	Das	Fest
erinnert	an	die
Wiedereinweihung	des
zweiten	Tempels	in
Jerusalem	im	2.
Jahrhundert,	nachdem
er	durch	die	Griechen
entweiht	worden	war.

An	Chanukka	bekommen
die	Kinder	kleine
Geschenke,	es	wird
gesungen	und	gespielt.

Ein	Dreidel	ist	ein	kleiner
Kreisel.	Mit	ihm	spielen
jüdische	Kinder	während
des	Lichterfestes
Chanukka	um	Süßigkeiten,
Nüsse	oder	Münzen.

Chanukka	wird	vor	allem
nach	Einbruch	der
Dunkelheit	(am	Abend)
gefeiert.	Hierbei	treffen
sich	Familie	und	Freunde
zum	Feiern.	Dafür	braucht
jeder	seine	eigene
Chanukkia.

Die	Chanukkia	ist	ein
Kerzenleuchter	(unten
abgebildet).	Mit	der	Kerze
in	der	Mitte	zündet	man
Abend	für	Abend	(8	Tage)
eine	weitere	Kerze	am
Leuchter	an,	
bis	am	Ende
der	
Chanukka-Zeit	
alle	Lichter	
leuchten.

In	der	Chanukka-Zeit
besuchen	am	Morgen
besonders	viele	Juden	die
Synagoge.	Dort	sprechen
sie	besondere	Gebete.


